
Dem

dem Zweyten .





Monarch !

ist die Schrift ! die ich im

verflossenen Jahre bey dem Aus «

bruche der Viehseuche , auf Be «

fehl der großen Theresia — Euer Ma¬

jestät Mutter entwarf . Die Untersuchung

) ( Z der



hsr Frage : ob das Tbdten der Thiere ein

Hilfsmittel gegen diese Pesten sey — ist

der vorzüglichste Gegenstand derselben .

Der Beherrscherinn Oesterreichs - dir

damals meine Meinung darüber begehrte - - -

der nüzzet sie izt nicht mehr . — ' Ich über¬

reiche Sie daher Ihnen Monarch —

ich übergebe sie Ihren Händen am Fuße

Oines iranrenden Throns , für jenen heili «

gen Schatten , den Euer Majestät mit

Fürsten . und ich mit Bürgern vereh¬

ren .

Sollte



Sollte dieses kleine Buch , der Mem

fchengesellschaft nüzzen so danke sie

Ihnen Monarch und Ihrer ver¬

klärten Mutter dafür . Auf die Um

terweisung des Verfassers , haben Euer

Majestät viel verwendet ; sein Wissen

ist Ihr Werk Sie sind sein Schö §

pfer gewesen.

An der Verbreitung der Vieharze «

ney , haben Euer Majestät noch mehr

zu thun ; Sie haben das Thierspital ,

meine Gehülfen , meine Schüler und mich

X 4 zu



/

zu erhalten . - Ohne IhkM großmüthi ,

gen Schuh , werden wir in eben dem Au¬

genblicke sinken , in welchem uns der große

Stifter verläßt . "

Die Wissenschaften erhalten durch

Könige , was die Gewächse durch die Him¬

melsgegenden erhalten ; die letzten gleichen

dem Klima — die ersten dem Geiste der

Fürsten .

Der Ruhm meiner deutschen Bruder

stützet sich itzt auf Jdsephs ThrvN ;

durch



Lurch Sie werden unsere Nachbarn von

uns , die Nachwelt von unsern Zeiten

Md von unsern Wissenschaften reden ;

denn , Sie sind der Größte unter Ger¬

maniens Männern - Sie sind dieses

Volkes Fürst .

Es ist Euer Majestät bekannt ,

was Völker und Staaten erhöhet —

was Herrschern Ehre erwirbt . Wer¬

den Sie der Deutschen Vereiviger k

Bleiben Sie lange ihr Vater — ihr

) ( 5 Kap



Kaiser , ihr König , ihr Herrkä -

bleibe

Gnädigster Monarch

Ihr

Elcn , den ireen Jeud
I?S!-

Bürger und Unttrtha »

Johann Gottlieb Wolstekn .
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